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Nr. 1965 Dienstag, 28. März 2023

A k t u e l l

K i l i a n  ( 1 0 ) ,  H a n n a h  ( 1 0 ) ,  G a b r i e l  ( 1 0 ) ,  To b i a s  ( 1 0 )  u n d  L i s a  ( 9 )

Habt ihr euch schon gefragt, was Vielfalt über-

haupt bedeutet? Vielfalt bedeutet, dass wir alle 

verschieden sind. Und das ist auch gut so! Wir 

können nichts dagegen machen, deshalb sollten 

wir uns gegenseitig respektieren.  Wir sind auf 

viele Arten verschieden, wir sehen verschieden 

aus, wir haben verschiedene Geschmäcker, kom-

men aus unterschiedlichen Ländern, wir spre-

chen andere Sprachen und noch vieles mehr. 

Vielfalt kann manchmal auch etwas schwierig 

sein, wenn alle das gleiche essen, dann ist für 

alle nicht genug da. Wenn es viele verschiedene 

Meinungen gibt, dann kann es zu Diskussionen 

kommen und das ist manchmal mühsam. Manch-

mal werden Menschen ausgeschlossen, nur we-

gen eines bestimmten Merkmals. Das finden wir 

unfair, denn alle Menschen sollen in unserer Ge-

meinschaft mitmachen können! Das ist für uns 

und auch für unsere Demokratie wichtig, denn 

es soll allen Menschen gut gehen, egal wie ver-

schieden sie sind! Wir haben uns ein perfektes 

Land ausgedacht, in dem keine:r ausgeschlossen 

wird und wir haben es Bananistan genannt!

H e u t e  g e h t  e s  u m  V i e l f a l t  u n d  w i r  w ü n s c h e n  e u c h  v i e l  S p a ß .

A l l e  M e n s c h e n  s i n d  v e r s c h i e d e n
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Im perfekten Fanta-

sie-Land „Bananis-

tan“ wird niemand 

ausgeschlossen!

Weil wir vielfäl-

tig sind!

Warum haben Men-

schen verschiedene 

Geschmäcker?

Warum schauen Men-

schen verschieden aus?
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A k t u e l l

Va l e n t i n a  ( 1 0 ) ,  L u k a s  ( 1 0 ) ,  R a p h a e l  ( 1 0 ) ,  A n t o n i a  ( 9 ) ,  M a x i m i l i a n  ( 9 )  u n d  J o n a h  ( 9 )

Was sind Vorurteile? Ein Vorurteil ist, wenn 

man sich ein Urteil bildet, bevor man jemanden 

kennt. Vorurteile können dazu führen, dass 

jemand ausgeschlossen und gekränkt wird. Es 

ist wichtig, über Vorurteile nachzudenken und 

andere Personen darauf aufmerksam zu ma-

chen, wenn man ein Vorurteil erkennt. 

Was kann man tun, um sich gegen Vorurteile 

einzusetzen? Man kann die betroffene Person 

verteidigen oder, so gut es geht, sie davor be-

schützen. Man sollte freundlich reagieren und 

eingreifen oder jemanden um Hilfe bitten. Sich 

gegen Vorurteile stark zu machen, ist wichtig 

für eine gute Gemeinschaft!

G e m e i n s a m  s t a r k  g e g e n  Vo r u r t e i l e

M e r k m a l e ,  ü b e r  d i e  e s  Vo r u r t e i l e  g i b t :

Alter, Geschlecht, Aussehen, Hautfarbe, Kör-

pergröße, Körperform, Kleidungsstil, Sprache, 

Stimme, Glaube (Religion) und viele mehr.

Wir finden es wichtig, 

sich gegen Vorurteile 

einzusetzen!

W i r  e r k l ä r e n ,  w a s  Vo r u r t e i l e  s i n d ! 

U n d  w a s  m a n  t u n  k a n n ,  u m  s i c h  g e g e n 

Vo r u r t e i l e  s t a r k  z u  m a c h e n  -  f ü r  e i n e 

g u t e  G e m e i n s c h a f t !
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„Stopp! Das ist ein Vorurteil! Wir sollten damit 

aufhören! Versetzt euch mal in seine Lage. Wie 

würdet ihr euch fühlen?“ Die zwei sind über-

rascht. Dann denken sie nach. 

Sie verstehen, dass es nicht gut ist, eine Person 

zu verurteilen, die man noch nicht kennt. Denn 

das ist ein Vorurteil! Die Kinder entschuldigen 

sich. „Schön, dich kennenzulernen!“. Eine Woche 

später sind sie die allerbesten Freundinnen und 

Freunde. 

W i r  e r k l ä r e n  i n  d i e s e r 

B i l d e r g e s c h i c h t e ,  w a s  e i n  Vo r u r t e i l  i s t 

u n d  w i e  m a n  d a m i t  u m g e h e n  k a n n . 

„Habt ihr schon das Neueste gehört? Eine Per-

son mit Hut kommt in unsere Klasse.“ 

„Ich habe mal gehört, dass alle Leute mit Hut 

immer komische Vorschläge machen.“ 

Der neue Schüler kommt in die Klasse hinein 

und sieht die ernsten Gesichter der drei Kinder. 

Dabei fragt er verwundert: „Was habe ich ge-

tan?“

„Schaut mal, er trägt einen Hut! Alle Personen, 

die einen Hut tragen, machen komische Vor-

schläge!“
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A k t u e l l

L i n u s  ( 1 1 ) ,  K a t h a r i n a  ( 1 0 ) ,  E l i a s  ( 1 0 ) ,  L i y a  ( 1 0 )  u n d  C l e m e n s  ( 9 )

Zivilcourage ist zum Beispiel wichtig, wenn je-

mand ausgeschlossen wird oder wenn jemand 

Angst hat. Dann ist es besser, sich gemeinsam 

dieser Angst zu stellen. Oder wenn Entscheidun-

gen alleine von einer einzigen Person getroffen 

werden, können wir Zivilcourage zeigen, indem 

wir eine Abstimmung fordern. Einfach andere 

Menschen unterstützen, wenn sie vielleicht Hil-

fe brauchen. Zivilcourage können wir auf ver-

schiedene Arten zeigen. Wenn eine Situation für 

uns komisch ist, dann können wir nachfragen, 

vielleicht sind wir nicht die einzigen, denen es 

Z i v i l c o u ra g e  h e i ß t  G e m e i n s c h a f t  u n d 

M u t .

D i e  v i e l e n  S e i t e n  v o n  Z i v i l c o u r a g e
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komisch erscheint. Wenn wir beobachten, dass 

jemand Hilfe braucht, wie zum Beispiel beim 

Koffer tragen, dann können wir beim Tragen 

mithelfen. Wenn ein Freund oder eine Freundin 

ausgeschlossen oder gemobbt wird, dann gehen 

wir dazwischen und können sie beschützen. 

Wenn wir uns in einer gefährlichen Situation 

alleine nicht trauen, einzugreifen, können wir 

andere Personen fragen und dazuholen . Das 

können andere Freundinnen oder Freunde sein, 

aber auch Fremde, Lehrer:innen oder Eltern. 

Wenn eine Person ausgeschlossen wird oder 

verletzt ist, dann sollten wir sie nicht alleine 

lassen. In ernsten Situationen können wir auch 

eine Notrufnummer wählen. Fair sein und gegen 

Ungerechtigkeit sein, ist wichtig für unsere 

Gemeinschaft. Zivilcourage ist wichtig für eine 

Demokratie. Ohne Zivilcourage gäbe es mehr 

Streit und viele unglückliche Menschen. Ge-

meinsam sind wir stärker und können aufein-

ander aufpassen. Sich für andere einsetzen ist 

wichtig, damit alle glücklich sein können.

Zivilcourage ist, anderen beim Tragen zu helfen. Zivilcourage ist, niemanden mit Angst alleine lassen.

Zivilcourage ist, sich gegenseitig zu unterstützen. Zivilcourage ist, sich gegen Mobbing zu stellen.
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Nr. 1965 Dienstag, 28. März 2023

A k t u e l l

L i a m  ( 1 0 ) ,  F a b i e n n e  ( 1 0 ) ,  X i a n  ( 9 ) ,  A n n a  ( 1 0 )  u n d  Pa u l i n e  ( 9 )

Demokratie ist eine Sache, bei der die Bür-

ger:innen wählen dürfen. Man trifft gemeinsam 

Entscheidungen und stimmt darüber ab. Es ist 

wichtig, den Politikerinnen und Politikern zu-

zuhören und ihre Ideen wahrzunehmen, denn 

wir können mitbestimmen, wer gewählt wird. 

In einer Demokratie dürfen alle Menschen ihre 

Meinung frei sagen, z. B. bei einer Demonstra-

tion. In einer Demokratie soll niemand ausge-

schlossen werden. Jede:r soll so leben können, 

wir er:sie das möchte. Jeder Mensch hat die 

gleichen Rechte in einer Demokratie. Das Wort 

Demokratie kommt aus dem Griechischen und 

heißt „Herrschaft des Volkes“. Das bedeutet, 

dass die Macht bei den Menschen liegt. Wir ha-

ben Macht, indem wir gemeinsam entscheiden. 

Das beeinflusst, wie die Zukunft wird. Merkma-

le von Demokratie sind z. B Meinungsfreiheit, 

Menschenrechte und Pressefreiheit. Rechte 

sind Gesetze, die uns etwas erlauben.

Man kann Demokratie zuhause, in der Schule 

und auch in der Demokratiewerkstatt erleben. 

Zuhause können wir z. B. das Essen mitbestim-

men, in der Schule haben wir unseren Klassen-

sprecher gewählt, in der Demokratiewerkstatt 

haben wir über ein Motto für den Workshop 

abgestimmt. Diktatur ist das Gegenteil von 

Demokratie! 

W i r  u n t e r h a l t e n  u n s  ü b e r  D e m o k ra t i e .  D a s  i s t  d a b e i  w i c h t i g :

D a s  i s t  D e m o k r a t i e !
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Wie unsere 

Zukunft aussehen 

soll, möchten wir 

mitbestimmen.
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